
Weißer Sonntag - Sonntag der Barmherzigkeit 

Für den zweiten Ostersonntag hat Papst Johannes Paul II. die Bezeichnung „Sonntag der 
Barmherzigkeit“ eingeführt. Am Vorabend dieses Festes ist er 2005 auch gestorben. 

„Barmherzigkeit“ kann auch als das Leitwort von Papst Franziskus gelten, der vom Beginn seines Pontifikats an 
immer wieder auf die Barmherzigkeit Gottes hinweist. Vor einem Jahr predigte er an diesem Sonntag: 

„Liebe Brüder und Schwestern, 

in der Prüfung, die wir gerade durchmachen, erleben auch wir, mit unseren Ängsten und Zweifeln, wie Thomas, 
unsere Zerbrechlichkeit. Wir brauchen den Herrn, der in uns, jenseits unserer Schwäche, eine unbändige Schönheit 
erkennt. Mit ihm entdecken wir, dass wir bei all unserer Schwäche wertvoll sind. Wir entdecken, dass wir wie 
wunderschöne Kristalle sind, zerbrechlich und kostbar zugleich. Und wenn wir, wie der Kristall, vor ihm transparent 
sind, so leuchtet sein Licht, das Licht der Barmherzigkeit, in uns und durch uns in die Welt hinein. Aus diesem 
Grund sind wir, wie es im Petrusbrief hieß, »voll Freude, wenn es für kurze Zeit jetzt sein muss, dass [wir] durch 
mancherlei Prüfungen betrübt [werden]« (1 Petr 1,6). 

An diesem Fest der Göttlichen Barmherzigkeit kommt die schönste Botschaft von dem Jünger, der später eintraf. 
Nur er fehlte, Thomas. Aber der Herr wartete auf ihn. Die Barmherzigkeit lässt die Zurückgebliebenen nicht im Stich. 
Jetzt, da wir an eine langsame und mühsame Erholung von der Pandemie denken, schleicht sich genau diese 
Gefahr ein: dass man diejenigen vergisst, die zurückgeblieben sind. Es besteht die Gefahr, dass uns ein noch 
schlimmeres Virus trifft, und zwar das eines gleichgültigen Egoismus. Es überträgt sich ausgehend von der Idee, 
dass das Leben besser wird, wenn es besser wird für mich, dass alles gut ausgeht, wenn es gut ausgeht für mich. 
Damit fängt es an, und schließlich gelangt man dazu, Menschen auszuwählen, die Armen auszusondern und 
diejenigen auf dem Altar des Fortschritts zu opfern, die dahinter zurückbleiben. Diese Pandemie erinnert uns jedoch 
daran, dass es keine Unterschiede und keine Grenzen zwischen den Betroffenen gibt. Wir sind alle zerbrechlich, 
alle gleich, alle wertvoll. Das was geschieht, rüttelt uns auf. Es ist an der Zeit, die Ungleichheit zu beseitigen, die 
Ungerechtigkeit zu heilen, die die Gesundheit der gesamten Menschheit bedroht! Lernen wir von der ursprünglichen 
christlichen Gemeinschaft, wie sie in der Apostelgeschichte beschrieben wird. Ihr wurde Barmherzigkeit zuteil und 
sie lebte diese Barmherzigkeit: »Und alle, die glaubten, […] hatten alles gemeinsam. Sie verkauften Hab und Gut 
und teilten davon allen zu, jedem so viel, wie er nötig hatte« (Apg 2,44-45). Das ist keine Ideologie, das ist 
Christentum.“ 

(Papst Franziskus, Predigt in der Kirche Santo Spirito in Sassia, 19.04.2020) 

Einen gesegneten Sonntag! 
Euer Pfarrer Gregor 
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Die Zeit im Jahreskreis – Lesejahr B 

 
 
11. April 2021      

 

1. Lesung:  Apg 4,32-35 
2. Lesung: 1 Joh 5,1-6 
Evangelium:  Joh 20,19-31  
 
 
 

 

 

Die Menge derer,  

die gläubig geworden waren,  

war ein Herz und eine Seele. 

 

 
 

Terminkalender: 
          6 

So 11.04.2021 9:30 Hl. Messe (in der Kirche und live auf Facebook) und 
Kinderwortgottesdienst (Pfarrsaal und live auf Facebook) 

  10:45 Breitenfelder Sonntagsplauderei (Zoom - Meeting-ID: 956 3230 5155) 

Mo 12.04.2021 18:30 Assisi-Runde (Zoom-Meeting)  

Mi 14.4.2021 19:00 Quiz -Breitenfeld rät (Zoom-Meeting) Anmeldung unter quiz@breitenfeld.info 

Do 22.04.2021 18:00 Donnerstagsgebet: Wo ist dein Bruder? - für Menschen auf der Flucht 

 

 

 

 

 

Gottesdienstzeiten: 
 

Sonntagsmesse um 9:30 mit Livestream auf 
https://www.facebook.com/PfarreBreitenfeld/ 

Vorabendmesse OrgelKlang 18:30; Sonntagsmesse um 18:30 
 

Kath. syro-malankarische Messe: Sonntag 11:30 
 

Kinderwortgottesdienst Sonntag 9:30  
Infos unter www.breitenfeld.info/kinderkirche 

 

Wochentagsmessen: Mo, Do 18:30,  Di, Mi, Fr 7:30 

Friedensgebet: Di 17:30        Rosenkranz: Fr. 7:00 und Sa. 7:30 
 

Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17:30-18:15 in der Kirche 
 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
Mo. 16:00-17:00; Mi. 16:00-18:00; Fr. 9:00-12:30 
Tel. 01-4051495, Mail: kanzlei@breitenfeld.info 

   Sonntag der Osterzeit  -   

Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit.     Weißer Sonntag 


